
 

Klasse 7a und 7b besichtigen die Stadtwerke Bexbach 

Im Rahmen der sogenannten „Berufsorientierung“ (kurz BO) beginnen unsere Schüler bereits in der 

Klassenstufe 7 damit, über den schulischen Tellerrand hinauszuschauen. So ist in diesem Jahrgang in 

jedem Schulhalbjahr eine Betriebserkundung vorgesehen. „Unsere Schüler werden früh 

für Anschlüsse nach der Schule sensibilisiert“, erläuterte Steffi Phillippi, die für diesen Bereich 

zuständig ist, den Hintergrund zu diesen Info-Tagen. Bis vor wenigen Jahren hätten sich die meisten 

Schüler und Eltern während der Schulzeit nur wenig Gedanken über die berufliche Zukunft gemacht, 

so die stellvertretende Schulleiterin weiter. Mit Einführung der BO-Einheiten habe sich dies 

grundlegend geändert. 

So waren dieser Tage zwei 7er Klassen zu Gast bei den Stadtwerken Bexbach. Wo kommt denn 

eigentlich unser Leitungswasser her? Lautete eine der Fragestellungen, die aus dem vorbereitenden 

Unterricht erwachsen waren. 

Nach einer  kurzen Einführung durch Herrn Jürgen Lapré, wobei die Schülerinnen und Schüler sowie 

die begleitenden Lehrkräfte über die Entstehung des Grundwassers in den tiefen Erdschichten und 

dessen Weiterverarbeitung informiert wurden, ging es ins Detail. 

 Die riesen Wassertanks mit den Filteranlagen und den Entsäurungsanlagen beindruckten in ihren 

ungeahnten Dimensionen. Die einzelnen Arbeitsschritte wurden erklärt und am Ende konnte das 

Wasser direkt aus dem Entgasungsbehälter probiert werden. „Hat richtig frisch und angenehm 

geschmeckt“,  stellten die Siebtklässler mit Erstaunen fest. 

Anschließend wurde der 74 m tiefe Brunnen namens „Poststraße“ besichtigt und die Funktionsweise 

erklärt. 

Zum Abschluss durfte natürlich ein kleiner Imbiss nicht fehlen, zu dem Lehrer und Schüler eingeladen 

waren. Im gemütlichen Beisammensein mit Brezeln und Getränken blieben auch  die letzten Fragen 

nicht ohne Antworten.  „Eine lehrreiche Besichtigung mit angenehm informativer Atmosphäre“, zog 

Fachlehrerin Márta Kovács ein positives Fazit des Tages. 

 Die Galileo-Schule Bexbach bedankt sich ganz herzlich bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 

Stadtwerke Bexbach für die gastfreundliche Aufnahme! 


